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Ltemenceau über die Verhandlungen
in London.

Paris . 13. Dez . lHavas .f Ueber die Resultate fernes
ßSttSoaer Besuches befragt, erklärte sich Ministerpräsident
Clemenceau  sehr befricdigt über die Besprechungen.
Unter de» wirtschaftliche« Fragen sei die K o h l e n kr i s e
iek Gegenstand eingehender Diskussionen gewesen. England
hat die Sie-'<ru«gen von bestimmten Kohlcnmengen an
Frankreich formell zugesichert. Um dem Rückgang des
srauzostschen Kurses in England Einhalt zu gebieten, zeigt
sich die britische Regierung einer in England nnterzn-
brrugendsu französischen Anleihe  von 5 bis 6 Milliarden
geneigt. Der wichtigste Beschluß beziehe sich aus die Bei¬
behaltung eines interalliierte « militärische » Orga¬
nismus.  der nicht nur d'e Ausführung des Friedensver-
trSges sichern, sondern auch alle Maßnahmen za fasien hat.
welche die künft - ge Haltung Dentschlands  nötig
machen sollten. Marschall Koch werde die Leitung dieses
Organismus' übernehmen. Die durch die Verzögerung in
t» Ratifizi -rung in Amerika geschaffene Sage sei gleichfalls
ins Auge gefaßt worden. Genau festgelegt habe man die
Stellung der Alliierten gegenüber Rußland.  Die Entente
wird der Sowjetrsgierung kein Friedensangebot
machen, aber sie sehe sick> auch »eranlagt , die fernere Unter-
Ntzuug der bolschewistischenElemente einznstcllen , deren
Pf ' sie iedsch aufmerksam verfolgt . Der Zusam-
«euschlntz der beiden Völker sei für die Zukunft des
Friedens bcbentnngsvoll.

*

wr. Paris,  18 . Dez. Das „Journal " meint zu den
Londoner Verhandlungen : Es ist England und Frankreich
incht möglich, in dem besetzten Deutschland eine große
Merte Armee zu erhalten. Das einzige praktische Mittel
znrn Schutze werde in einem militärischen Organismus be-
iichen, der nicht nur die militärischen Handlungen Deutsch-
r«M überwacht, sondern der auch wenn nötig ein grei¬
sen  könne

k' elz.  A msterda  m, 11. Dez. Ueber die Konferenz in
London heißt es in einer amtliche«  Erklärung : Aus Ein,
ladnng der britischen Regierung kam Clcmeneea » « ach Lon»
ton, um mit dem Premierminister . dem Staatssekretär für
«uswärtiqe Anaelegeu »t-'-teu nnd anderen britischen Mi « i-
sier» eine Konferenz über die versch-edenen Fragen , die
isrankrerch«nd England betreffen, abzuhalten . Die Kon-
Ittenz zeichnete sich durch eine -uherordentlkche Herzlichkeit
ws lieber alle Fragen wuide vollständige lieber,
'instimmnng  erzielt . Die dreitägige Zusammenkunft
ttgab. daß zwischen den Alliierten eine vollkommene
-Solidarität  herrscht.

Ern Unfall T emenceaus.
mz Paris,  14 . Dez. Clemenceau ist heute Nachmittag

Wieder in Baris eingetroffen . Auf der Ueberfnhrt nach
^over ist Clemenceau das Opfer eines leichten U n -
talls  geworden . Der Minisiervräsident , der sich bei be¬
ugter See auf der Kommandobrücke des Zerstörers „Teme-
raire" auihielt . wurde bei einem Stoß gegen einen Kasten
MWieuhert. Er erlitt le'ibte Verletzungen , die ihn aber
"icht binderten, an den vielen Sitzungen in London teil-
mnchmen. Jetzt bei seiner Rückkehr nach Paris fühlte sich
klewencean inlolae des Unfalles und der Reise ein wenia
krsKlafft, übernahm aber unverzüglich die Leitung seines

Gr mit  se ?nen Wane-tt.
. Wz. Paris.  11 . Dez. Dr . Tufner unhersußste Clemen-
eeau in seinem Arbe'tZrimmei- im Krreas w inist eri um. Er.
ktellte einen ungefährlichen Rippenbrnch fest.

Eine tochnikcbe Uomnrission noch Paris.
•. •mz. Berlin,  M . Dez . Nach dem „Berliner Tageblatt"
tciieht - je Sachverständigenkommission , die
^eute  nach Paris fäfirt, aüs sieben Mitgliedern . ES wer-
wn vertreten sein: das Auswärtige Amt, die Werftkom-
Piston, ein Sachverständiger für die Fahrrinnen nnd ein
Marinrsgchyerständiger. Den Vorsitz führt ein Sachverstän-
iger für die Wasserstraßen. Auch die „Vossische Zeitung"
^ätigt , daß die Kommission lediglich aus Fachleuten zu-
Ewengesetzt ist. Es soll dadurch ausgedrückt werden , daß
' um eine technische Besvrechung und nicht um poli-
'che Erörterungen handle. Das einzige Verhandlunas-
Urna werden die wirtschastlichenFragen sein, die aus der

Edenersatzforderung der Entente für die versenkten
^chisie von Scapa Flow sich ergeben.

Ein deulsch-beigisches Abkommen.
7,.„ « n. Amsterdam.  13 . Dez . Laut „Nation Belae " er-

«̂rte die b l̂aische Regierung , sie werde die Liauidwtion
Eb mit Beschlag belegten deutschen Eigentums einstellen,

i »chdem die deutsche Regierung die Verpflichtung übcr-
"vmmxn habe, die Summe von 880 Millionen Francs zu
Ellen . Die angekündigten Verkäufe seien bereits vor-
"»oben worden. _

Wilson? Befinden.
. Hangs meldet aus Washingtrn: Die Besserung in dem
?uitanb des Präsidenten Wilson schreitet fort . Nach Aus-
Me seines Arztes kann er sich jetzt mit Hilfe eines Stockes
lortbemegen.

Die letzte deutsche Rote.
mz. Paris,  14. Dez . Havas meldet: Die Antwortnote

der deutschen Negierung auf die letzte Ententenote ist der
deutschen Delegation in Paris zugegangen. Sie kann
wahrscheinlich nicht vor Montag  morg >n dem General¬
sekretariat der Friedenskonferenz überreicht werden.

Die Regierungskrise.
In der am Samstag abgehaltenen Sitzung des preußi¬

schen Staotsministerinms wurde unter anderem die durch
den Schulkopflikt  geschaffene Lage besprochen. Es
herrschte Einigkeit darüber, daß es wünschenswert erscheine,
zunächst eine Klärung der aufgeworfenen Fragen herbei-
zrrführen und inwieweit die strittigen Bestimmungen der
Novelle zum Schnlirnterhaltungsgesetz mit her Rcichsver-
fasiung in Einklang zu bringen sind. Dabei wurde ins¬
besondere hervorgehoben. daß der vorliegende Gesetzentwurf
schon im Sommer dieses Jahre ? zur Beratung der Schul
Paragraphen der Rsichsverfassung im preußischen Staats-
Ministerium verabschiedetund der Landesversammlnng vor¬
gelegt wurde . Ueber die Notwendigkeit der baldigen Ver¬
abschiedung der übrigen Paragraphen des Gesetz? herrschte
allgemeine Ueb r̂einstimmung.

Reue yetzversuche in Berlin.
Die Unabhängigen  hatten gestern S7 Versammlun¬

gen in Groß-Berlin einberufen. An? Anlaß des Markoh-
ProzzffeS wurden schwere Anschuldigungen gegen die Re¬
gier « :,g erhoben, namentlich gegen den Reichswehrminister.
Ueber die Einigung  wurde in dem Sinne gesprochen,
daß es für die Unabhängigen unmöglich  fei , mit Scheidc-
mann und Noske an einem Tisch zu sitzen.

Die kommunistische Partei veranstaltete gestern zwei
größere Versammlungen , die aber nur schwach besucht waren,
obwohl es die ersten öffentlichen Versammlungen nach der
Aufhebung des Belagerungszustandes wäre».

Eine Gewalttat ber Gothaer volkrbeauftragten.
Die Gothaer Volksbeauftragten haben die dem Herzog

gehörenden Gelbschränke gewaltsam öffnen
lassen und die darin befindlichen Werte dem Staatsvermögen
einoerleibt . Die Bevollmächtigten des Herzogs sollen die
Herausgabe der Schlüssel zu den Geldschränken verweigert
haben.

Strafantrag im Prozeß kindner.
mz. München,  IS . Ded. I » dem Strafverfahren gegen

Lindner beantragte der Staatsanwalt gegen diesen wegen
des Verbrechens und Mordversuches an Auer  eine
Zuchthausstrafe von zehn Jahren , wegen erschwerten Tot¬
schlags, begangen an dem Major Jabreis , eine Z"ch?haus-
strafe von zwölf Jahren . Beide Strafen sollen zu einer Ge¬
samtzuchtbausstrafe von snntzebn Kahre» und zehn Jahren
Ehrverlust zus-mmevgefaßt werden. Wegen des Mordes
an Oesel beantragte er Freisprechung und gegen Fr ! eck
wegen des Verbrechens des Totichlagversuchgs sechs Jahre
Zuchthaus und zehn Jahre Ehrverlust, gegen Herkert
wegen Begünstigung sechs AMnate Gefängnis und gegen
Schlund  wegen des gleichen Vergehens zehn Mongte Ge¬
fängnis.

Verhaftung ei"es Münchener Spartak'ften.
Wie der „Allgemeine Tiroler Anzeiasr" meldet, ver¬

hüteten in Innsbruck italienische Gen.sdarmen den Münche¬
ner Spartakisten Schn,Mer . der in München aus dem Ge- ,
fängnis ausgebrochen war.

Die bayerische und württembergische Post.
Dieser Tage werden, wie die „Köln. 3tg ." hört rm

ReichSpo stminisi:rium Besprechungen mit Vertretern
Bayerns und Württembergs stattfinben. di: sich m> der
lieberführung der bayrischen und württemvergischen Post
in den Reichs besitz und die Reichsverivalln.kg beschäftigen
sollen.

Die Rafieler Börger ßê n Scheidemann.
Wie aus Kassel berichtet wird, sprach eine Massenver¬

sammlung des vereinigten Kasseler Bürgertums sich ein¬
mütig gegen die Wahl Scheidemanns zum Oberbürger¬
meister von Kassel aus.

Gründung einer Dorfes.
Die auf Grund des Gesetzes zur Verhinderung der

Güterzertrümmerung gegründete Badische Siedlungs - und
Landbank wird als ersi^ Unternchnning ein Bauerndorf
gründen im Jagenschießwald bei Pforzheim auf einer
Fläche von rund ffOO Hektar. Das durch' Ab Holzung zu
gewinnende Holz wird in erster Linie für Siedlungs - und
Kleinwohnungsbauten verwandt werben. Es tollen etwa
50 Bauernhöfe im Umfang von je 10 bis 15 Hektar und
etwa 20 kleine re Anwesen für Handwerker angelegt werden.

Heimkehr.
Frankfurt . 14. Dez . Wie die „Frankfurter Zeitung^ aus

Kreisen, die mit der Rückführung der Gefangenen hetrant
sind, erfährt , haben die Franzosen chre ZustimMung gegeöeu.
für den Fall , daß die deutsche Regierung die Forderungen
der Entente annimmt , sofort  die in ihrer Hand besind-
lichen 450 000 deutschen Kiegsgefangenen srvizulassen. Auf
Grund der bisherigen Verhandlungen ist zu hoffen, daß die
Gefangenen in breiter Front und in täglicher Stärke von'
mehreren tausend Mann zurückkehen werd.'n, wdaß w.tt der
Beendigung des gesamten Rücktonsportes in etwa drei Mo¬
naten gerechnet wird.

weihnachtsspende für die Kriegsgefangenen.
Berlin.  8 . Dez,

W'e die „Teutschc Allgemeine Zeitung " meldet, erläßt
das Zentralkomitee für die. Wiederaufnahme der wternatio-
nalen Beziehungen in Bern einen Aufruf zur Sammlung
von Weihnachtsgaben -für die Kriegsgefangenen . In dem •
Ausruf heißt es : Bedauerlicherweise sind die Krregsaelan,
genen der Zentralmächle noch Ovfer unbeschreiblicher Leide» ,
zurückgehalten in Frankreich, Griechenland und Serbien,
ungezählt die 260 000 die seit fünf Jahren in Sibirien ver¬
kommen. In der Absicht, jenen Unalückitchen ein Zeichen
von Teilnahme für ihr grausames Geschick, dem sie nnter-
strwrsen sind, znkvmmen zn lassen, und ihnen zu beweisen,
daß an jenem feierlichen Tage unsere Gedanken sie mehp
denn je umgeben , richten wir diesen Aufruf an alle Edel-
gesinnieu,

Lin Vorschlag auf Verdoppelung des Uohlenyreiier
Als einen neuen Weg zur Beseitigung der Ftnanznot

schlägt der Demokrat  G o th  e i n im „Berl . TageS! "
eine Verdoppelung d : S KohlenvreiseS^  vor.
der aucb dann nur 6sn sechsten Teil des Weltnrarktyreises
betragen würde T 'em Reiche würde die Erhöhung inSgo-
samt nenn Milliarden  einbriugrn Dia gesamte
Lfoblenfördcrung , einschließlich des Grvßkoh!enhanbess„
müßte zu diesem Zweck vertrustet werden.

Die volfcheWkkenherrschast in Budapest.
Budapest,  14 . Dez. Gestern begann der Prozeß

gegen die Mitglieder der ehemaligen Terroristentruppe.
Karl Sturz , Arpad, ÄorckcS. Kohn und Ludwig Kovrcg
welche an verschiedenen Provinzervebitioncn teilgenominea
haben - Sturz ist wegen 85 Mordtaten  und zwei
Fällen Raubes Korckes wegen 15 Mordtaten und neun
Fällen Raubes und Kovaez w-'aen fünf Mordtaten und
drei Fällen Raubes angeklaqt. Arpag Kohn erklärte sich
schuldig. Er fuhr mit einem Expreßzng Samuelys in
verschiedene Ortschaften und richtete selbst 18 Pexsvnen hin.
Er ließ einmal in Dunapatai , wo ihm zu wenig Seit«
hingerichtet worden waren, noch 16 Personen hinrichte».

Bolschewistischer Uougrch in Paris.
v mz . Paris,  14 Dez . Laut „Journal des Debats " soll
zu Weihnachten in Paris ein Sowjettkongreß  statt¬
finden Die kommunistische Partei , die sich„Franz , Sektion
der Dritten Internationale von Moskau" nennt , beauf¬
tragte einen Ausschuß von 88 Mitgliedern , die TagrSord-
nung fettzusetzen. Das Blatt erklärt, diese franzosischs?'
Komfetts seien -Kleine anarchistsiche Gruppen aus der Zeik
vor dem Kriege,'

Demokratischer Parteitag.
Der Partei -ag der Deutschen Demokratischen PaÄÄ

wurde am Sau,Pag vormittag in Leipzig 5ur^ den Abäs»
orön-et .'n Senator Dr . Petersen-Hamburg er-össnet. SuM
Vorsitzenden der Partei  an Stelle ÄaumannS
wurde Dr . Petersen -Hamburg  gewählt.

Das Vetriebsrälegesetz.
•Die Blätter bringen aus parlamentarischenKreisen dt«

Nachricht, daß die M e h r h e i t s so z i a l i ste n entschlossen
seien, das Betriebsrätegesetz , trotz des letzte« Abstimmungs¬
ergebnisses und der damit verbundenen ObstruktionSbeUre-
Lungen der bürgerlichen Parteien , noch vor den Weih,
uachtsferien  unter Dach und Fach zu bringen.

Kn- nahmen für die presse.
Der Ausschuß hat die zweite Lesung  des Betriebs-

rätcgesetzes Soeudet. Bezüglich der Presseunter'
nehmnngen  nahm er einmütig einen Antrag an, nach
dem auf Betriebe , die politischen,  wissenschastllchcn,
militärischen , künstlerischen nnd ähnlichen Zwecken dienen,
soweit ihre Eigenart dies bedingt, die Bestimmungen über
die Entsendung von Betriebsrgtsmitgliedcrn in den Auf¬
sichtsrat und über die Vorlage der Betriebsbilanz kein«
Anwendung  finden . Ferner finden bei diesen Betrieben
die Bestimmungen keine Anwendung,  nach denen der
Betriebsrat die Betriebsleitung durch Rat zu unterstützen
hat und dadurch mit ihr für einen möglichst hohen Stand
und möglichste Wtrtschastlichkeit der Betriebsleitung zu
sorgen und an der Einführung neuer Arbeitsmethode»
fördernd mitzuarbeiten Hat. Endlich sind Teile des 8 ZL
lEknstellungs und § 42 lEntlassung) für die genannten Be.
tri«b>e ausgenommen.
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Sladmachrichten.
WiesbsLen , is . Dez :mb ; r»

Piue xrhshenb - GchhKtyisfeier für die im SJriefle ge-
mllencn Turnbriider vepanstgltete dex Mä .imr -Puku-
Vepsin Wiesbaden am Tonutag vormittag HV%  Uhr in
feiner Tnrnhylle auf der Psgtterstpaße , Die GeHächtn' s-
reöe hielt Herr Karl An ding,  her in tieseegpeifenden
Worten das Andenken der gefallenen Turner sestzuhalten
und an ehren gelohte . Vom Männer -Turn -Verein allein
sind 8t wackere Mitglieder den Heldentod fürs Vaterland
gestorben Bei allen Waffen zu Lande : zu Wasser und in
der Luft standen Mitglieder des Vereins , und d>g Erde
aller Kri ^gsschaunlähe hat ihr Blnt getrunken - Nachdem
sich die Versammlung zu Ehren der Toten erhöhen listte,
beariistte He 'u And 'n« sehr warm die aus dem Felde He-m-
gekehr 'PN- - Er forderte sie auf , erneut sich der deutschen
Turnl -'che zg miöwen die Körper und Geist aiisrichte und
erfrische und reden fäh 'g mache, nach seinen Kräften heiz»-'
tragen am Wiederaufbau des .Ferstörten . Die würdige
Feier , bis mit einem Vorforuch von Bernhard Grotlmß
eingels tet wu >de bestand im weiteren aus weihevollen
mustfgtischien Darh ' etnngen (gesangliche Eenzelvorträge
des Herrn H. Schuh , Stveichguartelte . Orgelvorträge
Und Et'0'wortrllas der G a s a n g s r f e g e de8 M °TD
unter Lei ' ung des Herrn Lehrers Würges ). Ary Barren
und in Freiübungen sSiabs ehrt « der Verein durch eine
SanKerri -a-e auf turner ' sche Art bas Gedächtnis der ge¬
fallenen Tnrnhrnber und zeigte zugleich daß er den turne¬
rischen Geist auf der alten Höhe erhalten hat und das
Seinige dazu beitragen wird , den Jungbrunnen des deut¬
schen Tn - nenS im Geiste der T „ rnvttter zu pflegen.

Deutsche Nvlkspartei . Der Lichtbildervvrtrag deZ Herrn
Geheimrats E s z e tib - r „Hochgebirgestaden " findet heute
abend 7$ > Uhr . im Lnzcum I am Schlvtzplgtz,  nicht
am wie imckllmsichax Mets « berichtet ward , statt.

Die Sorae für de AnaebSriae » der Krjegsgesangenen.
Die Re 'chSregiervng bat sich in den lebten Tagen wiederum
mir her wirtschaftlichen Notlage der Angehörigen der
Ärieaagetanaenen beichäf' iat Das Ergebnis war , ögß den
unt -rst ' ' b»ngsch-edlirstiaen E h e f r a « e n e'ue einmalige
ssnmendung .jn den Grenze « b' s >,» 200 M und der gleiche
ReTao für jedes Kind durch die Bermlttelung der die
Auszahlung der F amilrennn te rftov uugen besorgenden
Stellen gezahlt wird . Auch die sonst> en Angehörigen der
Kr ' easoeigngenen sollen ein ? einmalig ? Beihilfe bis zu
SM M erhal en soweit sie llach den bestehlenden Grund-
iktt-en b '"c!'8 Fa ml l l-eunn te r sttibi,ng erhalten und demnach
als bedürftig aniuiehen sind. D ''e AnS-ahlung der Gelder
erfoGl mlla ' ichlr „ r, ch no -r Weihnachten.

AnS *er  Grüubnug «In -S Be 'chsverbandes für das
Ha 'ckwrk  hat die Handwerkskammer für den Ncgierungs-

Wir -sbavener Leitung
bezirk Düsseldorf de Folgerungen gezogen . Sie hat er¬
kannt , daß die neue Organisation ihre Ausgabe nur er-

'füllen MM .- wenn ihr Unterbau gut ist. Sie beschloß des¬
halb die Anstellung von Hauptamtlichen Wanbexinstmk-
tor n mit der Aufgabe ; Anfkskirung über Gesetze, « SK0«e»-
schasken und deren Geschäfi- sühpnng . Beratung in  allen
Fach- und Organtfat 'onßfrasen nsw. Dieser Beschluß der
Düsseldorfer Kammer ist zu b -grüüen und es ist dringend
zu wünschen, dast sich andere Kammern Milich betätigen.
Auch der Reichs uerbaud plant durch Abh.i kung »pn Mr-
sammlunse « eine ähnliche Arbeit zu leisten.

r ' i ' nHan » , Tbsrrt »" . DortvAMe , Vereine » virv.
W e i h n a ch ts a » ff üh r un a im Kur banse.  Zu der

Welduack' tS-Nerguitalimis , welche hie Kurpermaltyng für Groß
und Klein für Samstag dieser Woche nachmittags 4 Uhr im
arafen k»aale des Kurhauses ins-eniert bat . albt sich bereits leb¬
haftes Interesse kund. Das vielseitige und reichhalj,̂ Pro¬
gramm. das echt weihnachtlichen gsia-after trägt , wird in der
Hgilptstche von Kindern bvtriMtr . Des weiteren wirken Otto
und Thtla Hümmel mit. Die Gelamtkeitung bat Frl . I . Roh.

Rino « , Anikopstastung ! nud Veranüormaen.
Jobs lustige Bühne llrinai ab 4fl. Dezember als Weihnachts-

Programm R, Pctersen, komisckrer Kunstkahrer. 3 DorettyS. pla¬
stisch« Darstellimgen, sowie di« Burleske : „Eine Hamsterfahrt"
mit Gesang und Tanz in S Bildern.

Aus IWau und pachhameNeisn.
Ut. Frankfurt a . M . 14. Dez . Selbstmord des

Plünderers.  Als hier der Msübrige Maurer S . Asch,
einer der Hauptplünbcrer vom 81. März , durch Kriminal-
heamle »verhaftet werden sollte, sprang er aus dem zwcicen
Stock des Hauses Trierscho Gaffe 2? auf die Stratze . Hier
blieb er mit zerschmetterten Gliedmaßen liegen.

•mz. Frankfurt a. M ., 13. D ?z. . Schlafwagen-
karten.  Die E 'senkahndirekiion teilt mit : Vom 16. Dez.
ab werden Bettplätze in den Staatsciscnvahnwagen nur
noch gegen Lösung von Fahrkarten erster 5tkassc und Bett¬
karten erster Klaffe vergehen.

Vbmi ?ckttz8.
Brand eines Renzinhepots . Havas mekdet aus St.

Nnraire : Eine heftige FencrSbrnust mit noch u„bekannter
Entst ?k?ungsurfach -e ist Donnerstag abend in einem ameri-
kan scheu Benzindepot von ungefähr 10f)00 Litern ansge-
brocken. „Nach 3 Siundn anstrengender Bemühungen
konnte man des Feuers Herr werd -'n . Das Benzindepot
sowie e> e. .Anz,gHl Kraftmag ?n ist ein Nareb der Flammen
geworben.

Montag , 15 , Dezember 1919

Bewirtschaft.
Berliner vörk « .

kombardeu-Hanff«, sonst vorwieglmd schwScker. Aus «
li «, 13. Dez. wird uns gemeldet: Rach einem alten Börs,-,,̂ ^'
slaubcn bedeutet ein Striaen der Oesterr . Südbaz "̂
aktte« in einer  Hauffeeimch«, dach der Umschwung bevnrz,? '
Demnuolge wäre das plötzliche iHnxorschnellen des LouibarÄ.'
finke — auf Wiener Anregung — bis rum Do*velt?n
gestrigen Wertes , vielleicht, als das Signal eines begmn.Ä^
dl- prvckelunas»rozesies zu verstehen. Im ganzen umre»
beute Abschwachimge», besonders auf dem Montanmarkt
wiegend, doch gab es eine Reih« Besserungen, io für T«!,n^
Lnrembnrg und einzelne Bankaktien: ferner lagen Köln»-,,
werte wieder fest. Deutsche Anleihen matter.

Balutenyreise wenig verändert . Franken 450, englisch«Dollars 48 ,50. ^ ^' und186, Dollars 49.50.
13 Dezember 1919

F.lf.
3>'?fr : Konsole,
1 Pr . Konsot« ,
KiieKKOTleili* .
4 ßelehf&uieJh«
3t/e , d«. . ,,
3 . . . do. . .. .
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Diseonto N- inmanchtDresdner Bank
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nimm. Albert . . . .
Daimler Motoren . ,

54 .30
64 59
77 .59
65,6"
6" .50
62 .25

677 . -
37 .75mn

161 .50
319 . —
285, -
175 50
145 . -
253 -
245-

212 -
250 -
510 -

r„a
gt: 1-0
77 .50
66 60
59 -90
61 53

»erltn , 13 Dezember.

646 -
37 .50im

161 .25
119 .25

175 50
143 .80im
460 -
217 . -
211  -
245 . 50
518 - -
254 -

OevlHnmarkt

Dentscli I.oxembarg
Oen' sebe Wa ' fen . .
Oelsenkfrclien . . .
Harpener . . . . . .
Hdehater Farbwerke
Kali Aschefslebon . .
Dalimer.er . . . . . . .
Umrahmt « .
Pbersohl *« Elsen . .
p!nfmK.
Rheinische Metall . .
Rhein . Stahlwerke . .
Riebsk Montan . . .
Sehnckert . .
Siemens & Halske . .
Ver. OAin. Rottw . . .
Westerce Alkali . . .
Zellstoff Waldhof . .
Netl(?qlnea ,
otavi Minen . . .. .
Ota ' l Gomussch. . . ,
l,Inden EUmasch . . .
Türkeriloee.
Ungar . Kronenrentc

V. E.
195 50
226 . -f>oT. -
232 50
370 . -
2 " 7 . -
136 . -
180 .50
152 . -

195 *—
182-
261 . -
141 .25
241-
230 -
336 . -
733 -
720 . -
538 . -
500-
2r 0 . -
476 -

34 - -

„1„7.

a»
HZ
«H
151-

186.„
265 . -
149.-
253-
229—
335—
245—
lilz
W6-
479-

35-

Holinnd . . . . .
Dänemark.
Schweden . .
Norwegen . .
Schweiz.
Oesterreich - Ungarn . . .
Wien (in Deutsch .Oesterr . abgostempelt
Rudapoat . , . . . . .
Praa . . . .
Spanien . . .
Hc!«lnp:fors.

Telegrapülsche Auszahlnnxen for
1919
Rrief

1861 .50
875 75

1035 .75 1064 -25
990 75
925 75

32 55
27 . 15
37 .80
84 -10

940 75
149 75

Geld
1883 50

899 .25

13 Dez. 19J5
Brief

1886 .50
9 0 .7?

|0j575
101075

92575
33-55
27-55
32.80
8375

95075
151:25

02.25
924 -25

33 -45
27 .45
32 -70
83 .65

949 .25
150 .75

?i<ui|>tlifirfftlettcr : Bernhard (» rothus.
SScraniraoriüd) für deuische und auärnärtine ;Potltif : B . »rot 5m
für Shtitfi, Wiüciichasi , IliUetlialiungS . iittM uelkSwirtlchastlichm Tri
B . ii . ß i I e n h Cr 0 e i ; dir Stabt , und Vandirochrichten, «Icrufi'f ui
Sport : Ocinj « orten,!  fiir die « n,eigen : 3 o 6. sHoitir,
Druck o. Verlag der Wiesbadener  V e r l a a S . S1n (t a 11 ffl m. b.i

fümtlirij in Wiesbaden

r

J . HERTZ
Langgasse 20

Aus bewährten eigenen Stoffen gefertigte

Wintermäntel
Jackenkleider
Mantelkleider

in den neuesten Formen zu angemessenen Preisen.

[656i>̂

Analer , hwn  und Wjjfenschast.
Naffauik l es LaideAtheater.

„Alle Jahre wieder —", Weihnachtsmärchen mit Gesang und
. Tanz von Marianne Fischer - Tick.  Musik von C. Hirsch.

So viele Weihnachtsmärchen schon- als  ein >e immer
- gubelnd begrüßte Selvstvenständlichkeit -Sie .Weihnachtszeit

auf der Bühne unseres Land .slheaters kmrgicstellt yaben , so.
wenige haben wie das öiesiähriffe es allen  recht zu
machen verstanden . Wir schreiben dies n 'cht, weil wir ein
besonders Maß von Liebenswürdi,gleit gegenüber den mts
der Stadt stammenden Verfassern auszubrtngen gied.nken,
soudetN weil es der jungen Dichtern ? gelungen ist, len

. Gedanken ibr -s Märchens üb . raus glücklich der Kinder-
Psyche und K nderphaniasie anzupaffen . Gesund , sinnfällig.

. bildhaft und lustig : Diese Worte kennzeichnen das in jeder
' .Hinffcht ai ' sgezeschnete und schöne Märchenbilderbuch , dessen

‘ Blätter die Handlung als fröhliches buntes Leben ans
■ dem Zanberland der Kinderphantnsie barstellt . Daß die
, 2,Artigkeit und Folgsamkeit mit ihrem Gefolge von Tugen¬

den ans der Welt verschwunden war , wurde drastisch be¬
wiesen. lind daß allerhcnd Abenteuer zu bestehen sind bis

t die Verkörperung einer so wertvollen NotwendigA 'tt im
Kinderleben wieder den Reumi -tigen geschenkt werden kann,

' baß .das Christkind und der Knecht RnppLccht mit tHoen
stimm iichen Herrlichte ' ten nur zu Kindern kommen , die
wirklich artig , pünktlich folgsam , ordentlich und sauber
sind, alles das wurde in ganz reizender und durchaus

, eigener Weise bärge legt . Martanrkc Fischer - Dick  besitzt
die Gabe einer beneidenswerten Phantasie . So wenig neu¬
artig die Idee der Wanderung durch das Märchenreich ist, so
hübsch und selbständig wurde sie von der Dichterin in leicht-
eingehende Verse gebracht und durch prächtig erdachte

. Binder und Szenen veranschaul ' cht. Wir sehen weiteren
. Gaben des sehr beachtenswerten Talentes der Verfasserin

mij Freude entgegen.
Die Musik , die C. Hi r s ch, zum Te ' l als Begleitung

des gelpirckenen Wortes , zum Teil als Chöre , am gelbngen-
sten zu den Tan -ln dern geschrieben hat , macht weit über
die Gelegenheit hinarsnehenden Anspruch ans Bcweitung.
"Der Tanz der Schneeflocken, der pikant tustrumentiertc

Libellentanz f elen als besonders gelungene Schöpfungen
d.s begabten Komponisten ans Herrn Rothers  Leitung
holte alles heraus , was C. Hirsch gestaltet hatte.
, Gespielt wurde mit größter Hingebung . Das Experi¬

ment . die beiden Hauptrollen des Fritz und der Liesel mit
Kindern zu besetzen, gelang infolge der Begabung und des
vorMfllichen Spiels gon Erich Buschard  und Elisabeth
Stephan  aufs Beste? Die routiniertesten Naiven hätten
ihre Aufaabe nicht besser und wirksamer lösen können . Von
den erwachsenen Spi 'elicxit hatte selbstverständlich Bernhard
H e r r m a n n als Rüpel den größten Erfolg . Ranm-
mängel verbMet . die fast zahllosen Namen der ührigen
Mitspieler zu erwähnen . S 'e hatten sämtlich gleich starken
Anteil an dem „Bombenerfolg ", den der nicht enden-
wollende Jubel und Bei »all des ansverkauften Hauses ver-
sinnbi 'dlichtc. Befpude .s genannt werden muß sdoch das
Ballett mit seiner Meisterin aPnla Kochanowska,  die
mit ihrer , Heerschar die .seltene Gelegenheit mit seltenem
Geschick ausnütztc . Bis auf den „Tanz der bösen /Geister ",
der entbehrt werden könnte , waren alle Bilder , besonders
der ganz prächtige Tanz der Bilder - und Märchenbuch¬
gestalten — Lizzi M a n d r i k, Hildegard S a l z m a n n

und Else Mondorf  sind besonders zu loben — Lei¬
stungen not wahrhaft selstilichem Gepräge . Und m't einem
ganz besonderen dicken Lobe sei Herr Mcbus  genannt,
deffen Spielleitung wieder eine ienlr Melsterleiftnngen
darstellte , an deren szenischer und dekorativer Aufmachnng
die , Zuhörer und Z.üschauier sich ebenso erfreuten wie an
der Buntheit und Bewegtheit der Spielerscharen Das
Landeslhcat,er ist durch den Glanz der Bilder dieses
Märchenspreis — für die Mnrichiiiug zeichnet Friedrich
Schleim,  die Trachten entwarf Franz Geyer — um
eine neue Dehensivürdi 'gkett reicher . H . Gz.

5. Zyklus -Konzert im Kurhaus . »
Mil Würd ' und Hoheit angetan , zog zunächst Mozarts

Jupitersymphonie an uns Vorüber, , vielleicht die . schönste
und reifste sener drei symphonischen Früchte , die der Meister
int Sommer 1788 sich brach, ttn er diesem Name » ckst sie
bekannte aber nur zn Anfang lehrt sie uns das ernste
Antlitz des erhabenen Kroniden zu und wenn auch männ¬
liche Kraft ihr Grundcharakter ist. so weilt sie doch auch

In Andante im Gefilde der Seligen . Schlicht und pietät¬
voll würde sie durch Carl Schuricht misgelegc , nur ga»;
zarte Nuancen steigerten noch die Klarheit deS nrchitekto-
»ischen Ausbaus und die tief innerliche Wirkung einer
Wunderwerkes , dem man nur kniend nahen sollte. Ferner
ein Premiere nach mehr als Ml Jahren : - die Erstnui-
führuug von Corellis Wrihnachtskonzert für zwei -Sol«-
violinen , Soloüioloncell , Streichorchester und Comm»y>-
eine Reihe von kleineren Sätzen nach Art eines ieriölen
Balletts , die ab . r nur die Einführung bilden zu einem
himmlisch schöne Pastorale , das dem Hirtenliede in 8 ^ 9»
Weihnachtsoratorinm unmittelbar an die Seite zu ftcu««
ist. nur noch verklärter ausklingt Die Herren Konzert¬
meister Wilh . Wolf.  Ludwig Schotte,  Mckx Sch Ils¬
bach und Eduard Zuckmayer  brachten alle diele ẑan
individual isierüen Klangwirkungen zu schöner GeUuM-
Unsere unvsrgeßliche schwedische Nachtigall , Frl . Bir ^ r
Engrll,  blieb überall mit ihren künstlerischen Spende"
im Bereiche jener Epoche. Tie Mozartsche Arie , Rezm» '
nnd Rondo „Mich zu trennen von Dir " für Sopr«>'
oblisates Klavier und Orchester , 1787 komponiert auf W«rn
der Jdomenev -Opcr . an einigen Stellen , sobaß das '
vier auf dib Liebestlagen antwortet , das Ganze erfüllt vo-
Dufte jener Stimmung , die in den Arien der Gräfin Rou.
sich offenbart . Schade nur , daß der schematische Artrnum >
diese Stimmung zerstört ! Wundervoll rein und llangllv '
seelisch verlieft .war die Wiedergabe des Werkes , und tvt ^
entzückend wurden die alten aber nicht veralteten
von Rcichnrd , Joh . Abr . Peter Schulz , Haydn und Mai - ^
gesungen . Freilich überstrahlte das „Veikchen" alle oi
Gesänge . Nach dem nicht endenwollendeu Beifall sanb ^
Künstlerin noch „Seligkeit " von Schubert und das y
Wolfs Stimmiingswelt angehvrige „Christkindcheus ® ' SL
lied" von einem jungen f nnischen Komponisten , SR'1'1“ ^
Am Klavier begleitete sehr dezent Herr Zuckmayer.
iich ein musikalischer Scherz , jene AbschNdssvMVv T
Haydns , mit der der heitere Meister einst >o 6«nrcn » -
den Urlaub beim Grasen Esterhazy sich erbat.
hörte mau kaum auf die an sich nicht bedeutende -
sondern wartete nur gespannt aus das allmühliall ' ^
schwinden der Musiker . Nun als Ausnak -me »rag
solcher Spaß einmal gelten.
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Montag, 15. Dezember 1919 MreSbadetter Wertung Abend^ nssatze Sette 3

?ür 6is so überaus raklreicken Lsvtsise
aukricktiAster̂nteilnabms bei dem so sckmerr-
jicksu Verluste, 6er uns betroffen, dankt
herzlichst

namens der trauernden Hinterbliebenen
Frau Dekan Kühler

geb. Sayn.
Rückeroth, 12. Dezember 1919.
Post Selters , Westerwald.
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16tflbdentoiol » unö § nrKhsfsk ?mft!
hauprgrfthSkrsstell« an»

WindigeftuosteSoug: iBPiagbodenl

Milllsee« IW-Mmlk vm Slotrn Kmz.
Mit Genehmigung der Behörden wird die Kolonne aus An¬

latz ihrer Fünfundzwanzigjahrfeier am Sonntag , 21. Dezember
ilie Gräber ihrer verstorbenen Mitglieder schmücken und am
Anuitag . den 28. Dezember , vormittags von 1v Uhr ab im großen
Zaal des Wintergartens eine würdig « Gedächtnis - und Er-
iWernngsfeier abbalten.

Alte und neue Mitglieder wollen die Beitrittskarten ' sofort
m H. B ö̂ n i n g. Philivvsbergstrahe 31 absenden Einladungen
«-gehen svater besonders.

Der Vorstand:
^ ( Böning . Dr . Staffel,

ersitzender u. Kolonnenführer . Kolonnenarzt.

Pa ^ sn6s VsikmaMZgLkÄlsnks

Eummi -Müntsl
mit bester Summierung , sind
ln grosser Auswahl vorrätig

kür Damen und Herren
P« H« Sfoss Rach!«

Tounussfrasse 2. — — Telephon 227 und 6527.
'6245

ist oft das einzige Geheimnis so mancher als
besonders apart und elegant geltenden Frau,
Prüf . Sie o. Kaufzwang meine Spezialitäten:
Orchidee Chypre Ideal Veilchen.

Parfümerie Goldbeck, Bärensir . 2, a

Erhöhung des Einkommens
durch Versicherung von Leibrente bei der

Preussischen Renten-Versicherungs- Anstalt,
fcotori beginnende gleichbleibende Rente für Männer:

beim Eintrit tsalter (Jahre ): 50 | 55 | 60 | 65 | 70 | 75
hährlidi °/0 der Einlage : 7,24*18,244| 9 612111,496114,196118, 120;
J _ bei längerem Aufschub der Rentenzahlung wesentlich
[höhere Sätze . Für Frauen  gelten besondere Tarife.

Vermögenswerte Ende 1918: 124 Millionen Mark.
Tarife und nähere Auskunft durch Clir . JLüm

barth in Wiesbaden , Kranzplatz 2. [J 385

Grössere Anzahl gut erhaltener
fast neuei*

mit 80—85 hl . Inhalt fassend besonders für Wein¬
transporte geeignet sofort lieferbar zu verkaufen.

Anfragen erbeten an Rudolf Mosse Frankfurt a . M.
unter F. Z. S. 928 !M. 1501

Elektr . Kochtöpfe,
Platten , Herde ,Bügeleisen .Haartrockner
Flarlr Luisenstrasse 25
■ gegenüb .Real-Gymnössum.

Telefon 747 frei.

Edite Mr Teppidie
Künstliche fachmännische Reparaturen . Ankauf Perser
Gegenstände und Brillanten gegen hohe , Preisen

Wag mann , Zaalgasse 26 .
die Rnsfcheine für 1920

den als Sicherheit für Lieferungen , Straßenbaukosten » sw.
der Siadtbguvtkaffc hinterlegten Wertpapiere können von
Empfangsberechtigten von jetzt ab im Rathaus , Zimmer

|f *- 2, vormittags von 8% bis 12% Uhr in Empfangs genommen
pxtien . .

Gleichzeitig wird daraus aufmerksam gemacht , daß die
^verbehördliche Anmeldung dieser Papiere von dem Hinter-
kitet selbst sn bewirken ist.

Wiesbaden , den 13. Dezember ISIS.
Stadtbauvt käste. i6® 1

Gegr. 1865. Telefon 265
Iseröieungr-Anffalten

liiflei fiftlT
pVitmn

Jlöolf Eimbarth
S Ellenboaengaste 8.

Größter Lager in allenSrten
Kolr - unck

MslsN - SZ ^ en
zu reellen Preisen,

j Eigene Letchenwaoen und
Kranzwagen.
Lieferant des

Vereins i. Feuerbestattung
Lieferant des

Beemten -Ver ^ ns.

Ois
Schnittmuster

za meinem neuen Modeheft

„Die moderne Hausschneiderei u

Damenmoden

sind eingetroffen

J. Hertz Langgasse 20.
<6114

Wnachtsviichtt
Empfehlenswecke Geschenkwerke

Llnglaublichkeiien
Ein neueS, hochinteressances Buch von
Alexander Msszkowsli

.̂ eitere an» ernste var-d»ke", «argrftelü in er¬
lebten  und erdachten trauten Kunderüchlellen. in
Sättel# und «eistizen«denteuern. die den Leser in

«naWsesedter«vannnn« erhalten.
Gehestet M . 6. — r  Gebunden Di 8.50

Die Ewigen Sorte
Kronschah de« Geistes

Herausgegeben von Alexander MoszkowSN
Lin Such»»« Veltbedeulun«, anoetül«
mit den kostbarsten 2u» e!en aus der

Schatzkammer»er Seltliteratur.
Geheftet M . 6.— / ' Gebunden M . 8.5v
Numerierte Luxusausgabe(nur 200 StückI) Ja

tzalblederbasd mit  BatiküberzugM. 30.-

Mnhardt«.seine  K ühne
Mt v«trügen von Lrnst Deutsch. Sertrod «»low,
Carl seine, Serthdid Seid, Arthur Kadone. Sm»Ludwig, Sinar Bitte» uns Eduard». Sinterstein

<king»l«!i«i van Hugo v. Hosmonnsihal
ch,rau«gegsben von Ernst Stern u. Heinz Seral»

Mit iS farbigen Tafeln und über roS JUustraüvne»
Gehestet M . S. — ✓ Gebunden M . 8.50

2 » allen Suchhandinngen!
Dr.EySlers-Lo.s.m.b.s..Berlin SW«

Schwarze Uleider
Schwarze Blusen
Schwarze Röcke

Trauer -tzüte
Trauer -Schleier
Trauer -Stoffe

«m der einfachsten bis zur
elegantesten Ausführung.

Blumenthal!

*<n>*

^Miet - Gesuches

Volontär bei einer Wiesbad.
Handelsfirma sucht sofort
mobl . Zimmer
in gutem Hause , möglichst Nähe
RbeiitstraAe . Angebote unter
ht . 588 an die Gefch. ds . BI .,
Nikoiasstratze 11. t»soszW Offene Stellen'l
Trffr̂Ti-rneiif !!,»>,e, wurfon

Vertreter gesucht
von leistungsfähiger Fabrik
mit großem Kundenkreis
der ersten Industrien . Nur
Herren mit ausgezeichneten
Verbindungen wollen Be¬
werbungen senden an
Alexander « ave , Hamburg f.

Evang . Mädchen
das gut näht und stopft , für
Dame ohne Haushalt gesucht.
Meid , nackm . Sonnenbcrger-
strabe 11. Zimmer 20. t*

Stundeninädchen,
ehrlich , tüchtig , v. 9 bis 4 Uhr
in herrschaftlichen Haushalt
gef. Günther Emser Str . 87. 1.

XIX

Stundenfrau
Ws. Dotzbeimer Str . 32. 1.

Braves faatz. Mädchen.
der Schule entlast ., vorm , von
8—12 Uhr zu einem Kinde ge¬
sucht. Näh . Frau H. Orthgicsi.
Webergaste 49. 2. Et . I. _f*
Braver Dienstmädchen

sucht (zu Weibnachti Frau
Pfarrer Kranz.  Mick - Ibach
i. 91_ (*
Zuverl. Zweitmädchen

z. ält . Ehepaar in still . Haush.
f. gleich ob. 1. 1. 20 gesucht.
Wiesbaden . Gartenstrabe 32,
Dr . Losten. Sprechzeit 9— 11,
2—4 u. nach 6 Uhr . s"

U«mf »Grfuchr

Suche
sofort greifbar größeren Posten

Su verkaufen

Mmmle!
ISvortsvelzj sowie Wolfs-
kundlini zu kaufen gesucht.
Preisangabe unter H . 772 an
die Geschäftsstelle d. Bl .. Niko-
iasstraße 11. <i»3w2

Fieischhackmaschinen,
Reibmaschinen,
Kaffeemühlen,

Blech- und Holzsiehe
aller Art,

Treppenleitern,
Bügel- und Aermelbretter

Südkanfbans,
Ecke Moritz- n. Gericbts'rassa

Rohr-5tühle
werden gut geflochten.

Bestellungen werden angenom-
meu Dotzbeimer Straße 80.

sichere man sid) durch die Benutzung dar
Kaiser Wilhelms - Spende,

Allgemeinen Deutschen StiftungförAlters-Renlen-u.Kapital-Uersidierung.
Sie versichert kostenfrei gegen zwanglose Einlagen , mit

weidien jederzeit begonnen werden kann , Renten u. Kapital,
zahlbar vom 55. Lebensjahre an nach Wahl, auch sofort
beginnende Renten i

Sie zahlt jährlich für 1000 Mk . Einlagen beim Ein¬
zahlungsalter
von über (Jahre ) 53*/? 59^ 641/2  Wh ? 744/z
männl . Personen 84 102 S22 läO iSO tüäW.
weibl . Personen 70 84 100 124 182 , ,

Nähere Auskunft erteilt und Drucksachen versendet die
Zahlstelle : Gebrüder Krier , Bank-Geschäft in Wies¬
baden , Rheinstrasse 95, und die Direktion in Berlin
SW 68, Zimmerstrasse 19a. fer,

SilberPlatin , Gold.
kauft

zu hohem Preis

neue, (( ihren
den,Kirehgasse70 s mJf «SHWiesbaden,Kirehgasse70 s

Gnssbrncii, Eisenschrott
und Altmetall

kaufen in jeder Ntenge zum SeibstverLrauch

fOaiguhe , Oockel &  Cie . ,
Oberlahnsteiii.

G. Ri¬
ta.

[2932

Bekanntmachung
Auch in diesem Jahre werden für diejenigen Personen , welche

von Gratulationen znm neuen Jahre entbunden fein möchten,
Neujahrswunsch -Ablösungskarten

seitens der Stadt ausgegeben werden . Wer eine solche Karte
erwirbt , von dem wird angenommen , daß er auf diese Weise feine
Glückwünsche darbringt , und ebenso seinerseits auf Besuche oder
Kartenzusenbungen verzichtet.

Die Karteil können bei uns , Marktsiraße 1, Zimmer Nr . 22,
sowie bei Kaufmann E. Mertz . Äilbelmstrabe 20. Kaufmann.
E. MübuZ , Taunusstras -.e 25, Kaufmann Rath . Wilhelmstrckße 60
und Kaufmann E. Moekel , Langgaste 24. gegen Entrichtung von
mindestens 5 -H  für das Stück in Empfang genommen werden.

Der Erlös wird mich dieses Jahr zu wohltätigen Zwecke«
verwendet werden.

Di « Veröffentlichung der Namen (Hauvkoerzeichnisl erfolgt
am 31. Dezember d. Js.

Wiesbaden , den 12. De' ember 1919.
Der Magistrat — Küriorgeamt . ®

Ar äiMesönöener Sereiti
fit Speisung ieirftiierSttiierl.S.
bittet herzlich und dringend um Zuwendung von Geldspenden.
Mehr wie ie stnd wir in dieser schweren Zeit auf die Unter-
stützung warmherziger Gönner angewiesen . Wenn sich auch bei
manchen der seither von uns berücksichtigten Kindern die wirt¬
schaftlich» ' Lag« der Eltern gebestert hat , sodaß sie nicht mehr
auf unsere Hilfe angewiesen sind, so herrscht dafür in vielen
anderen , namentlich kinderreichen Familien , die früher ihr Aus¬
kommen hatten , letzt bitter « Not . Ohne Kartoffeln und MilÄ
sind sie bei der Teuerung nicht in der Lage, den Kindern eine
ausreichende kräftige Ernährung zu geben, wie ste gerade im
schulpflichtigen Alter Lebensbedingung ist. Wir hoffe« trotz der
vielfachen Anforderungo « Verständnis für unsere Bitte und da¬
mit die Möglichkeit zur Aufrechthaltung unsers Betriebs zu
finden . Geldspenden werden von den Unterzeichneten , sowie
durch die Nastauische Landesbank , das «Wiesbadener TagblatV
und die «Wiesbadener Zeitung " gern eirtgegengenommen.

Der Vorstand : Frau Oberstaatsanwalt Lautz: Frau General
Bennin : Frau A. Reben : Frl . M . Schoeneseiffenr Frau @eß,
Jitftizrat Rcizert : Landgcrichtsdirektor Geh. Justizrat Reizertz

Der Engere Ausschnh : Frl . H. Berls , Frl . I . Böker : Rektor
Breidenstcin : Frau van Giilvcn : Frau M . Hasselback: Frau
Daurat Hae „ ser : ^ Frl . M . Herbst ; Pfarrer Dr . Hüfner : Frau
Sanitätsrat Lahnstcin : Frau Geh. Medizinalrat Pfeisfer : Frau
H. Port : Frau General Roether : Frau A- Tckmank;  FrauLanb-
gertchtSrat Schwarz : Frau Justizrat Sicbcrt : Dekan Beeten»
mener : Frau Regierungsrat Wittich : Frau RegierungZrat Zaun,

In unser Handelsregister Abteilung A ist heute unter
Nr . 74 eingetragen : Die Firma Westerwälder Kamm - und
Haarschmucksabrik T-hutz und Müller Elz Kr . Limburg a./L. Di«
Firma ist «ine oiiene Handelsgesellschatt . Gesellschafter stob
Kaufmann Otto Schutz , Kauslnann Wilhelm Müller , beide in
Elz . Die Gesellschaft bat am 1. Dezember 1919 begonnen,

Hadamar , den V Dezember 1919.
Amtsgericht . (6»

J
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ERZEUGNISSE OES WERKES«
Personenwagen , Speisewagen , Salonwagen , Güterwagen aller

| Art, Spezialwagen für Hochöfen , Walz * und Stahlwerke , Berg*
i werksbetriebe usw.

tübelwzgrn, Selbstentlader , Kesselwagen, Topf- und Kühlwagen, Sprengwagen

ANÜGVERSCHE WAGCĈ FABRIKAG-
1H AN N0V ER- LIN DEN

VeranügungspelastGroß - Wlesbaden

Heute IRtntsg 7 llhr zum letzten Male:

Der brave Hermann!
Dienstag : Grosses neues Programm
Ä- Petersen , komischer Kunstradfahrer,

3 Doretty ’s , Plastische Darstellungen.
Aktuell I Lachstürme 1 AktuellI

Burleske mit Gesang und Tanz in 3 Bildern von
J. Pangoff , Musik von GottHeb Klug.

Anfang 7 Uhr . Kassenöffnung 6 Uhr.
Billettvorverkauf bei Cassel , Ktrchgasse 54.

6723

0p arfüms
“ Stets willkommene
A Weihnachtsgaben! A
V «Reine ölumendüfte v

Ŝ aigldchchen Auslese . . . . 9.— T
fidelflteder . 14.- 26.- 45.- / }
Wunderveilchen . 16—26.—45.— \J

~ T'laiblumen ,Euxus->?usstg. 45.-
A 3M.ode-Parfüms A
\] Deutsche Blumen. . . 14.- 45- \J
== 'Isola Bella , 16;- 26.- 40.- 45.- L

Orchidee . . 16.- . 25.—40 —45 — A
“Khasana . . 18.- 30.- 45.- 50.- ( J
Soma . . . 26.- 35.- \l

= Bldes . 45.- n

Ö/frmlde. 10.—60.—A*KleInp ackungen : \]
“ Ohne ‘Kästchen . 6.50 =

3Mt‘Kästchen . 7.- A

‘Illustrierte Liste kostenlos I \J

£>r.7A.^IbersheimA
Sabrih feiner Parfümerien u

Besuchen Sie

SIMPLICISSIMUS
Künstlerspiele.

irldjetm 1
auii» Ber
;t* 1.76 «*
jeituttflStr

Nun

Mainzer Stadt -Theater.
- Montag : Geschlossen. — DicnSiag : Die 5 Frank |«ricr.

— Mittwoch : Stic Fra « ohne Schotten . — DonncMag : Marth «. -

^ Besuc ett Sie

SIMPLICISSIMUS
Kürn * .

== * Na aniiches Landestheater.
Montag , den 15. Dezember 1919. Abends 8 Uhr.
Zum Besten der Witwen - und Waiscn -PensionS - und Unterstützungsanstalt

der Mitglieder 6c8 Theater -OrchestcrS:
III. StimpKonIe-Konzcrt

bei  Theater -Orchester». Dirigent : Pros . Frau , Mannstaedt. Solist : Professor
Oskar Brückner iBlolinceüo ) von hier.

1. Ouvertüre zu „Anacreon " von L. Eherubtni . — 2. Konzert für
Violine eüo und Orchester sop. 59) in einem Latz von OSkar Brückner . (Der
Komponist .) — 3. Vliaoa (Die Moldnn ), spmphonische Dichtung . 2. Teil
ans . Mein Vaterland " von Friedrich Lmetana . — 4. Oolostiickc für Violon¬
cello und Klavier : a> Andante von B . Molique . b> McUrictt von W. A.
Mozart , c) Wiegenlied von R . Ltranst . (Ptosesior OSkar Brückner .) — 5.
Snmphonie Nr . t (S -moll , op. 68) von Joh . Brahms.

Ende etwa b.» Uhr.
Wochenspielplan:  DicnSiag : Alle Fahre « leier . Aufgehobenes

Ab. — Mittwoch : Wilhelm Tell . (SchiUer -Borstcllung . Kein Kartenverk .)

Besuchen Sie

SIMPLICISSIMUS
Künstlerspiele.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Montag , 15. Dezember , nachm. 4—5.88 Uhr . 588. AbonnementS -KonM

Nachmittaas-Konrert
Städtisches Knrorchester . Leit . : Herr Herrn . Jrmer , Stadt . Kurkapellmeisttt.

i . Jnbel -Onoertnre von F . v . Flotow . — 2. Gebet aus der Opn
„Rienzi " von R . Bagner . — 8. Bajaderentanz Nr . 1 und 2 von St. Rudi»,
stein . — 4. Fantasie au » der Over „Aida " von GS. Berdt . — 5. Reditatio»
von I . S . Bach-Gounod . — 8. Ouvertüre zur Oper „Tell " von G. Rosilni.
— 7. Mürz -Beilche» , Walzer von O. Hbser.

Abends 8—9.88 Uhr . 587. Abonnements -Konzert.
Abend-Konzert.

Städtische » Knrorchester . Leit . : Herr Heim . Inner , Sttidt . Kurkapellpeilitt.
1. Onoerlnre zur Oper «De» Teufel » Anteil " von T . F . Anbei. - 2,

Dpinnlied und Ballade an ? der Oper . Der fliegende Holländer " von R.
Wagner .' — 8. Serenade ensantine , Intermezzo von F . Bonnaud . — i.
Fantasie ans der Oper »Das Nachtlager in Granada " von (S. Kreutzer. -
5. Ouvertüre zur Oper „Jlka " von F . Doppler . — 8. Ezardas aus . Dir»,
tifsement rusie" von GS. MtchielS . — 7. Farandvle au » der Jain
„L'tzlrlesinue 2." von G . Bizet.
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Haarwäschen
Ondulaiiofft
Frisieren

Haarfarben
Hianikure

Bette
Michelsberg 6.

Bedienung mit nur peinlichst
sauberer Wäsche, da eigene Dampfwäscherei im Hause. [5944

SPEDITION MÖBELTRANSPORT
Pünktliche Abholung und Versendung
von Frachtgut , Eilgut , Reisegepäck.

TRANSPORT - VERSICHERUNG
mit Einschluss der Diebstahls - ,
Beraubung »- u. Plünderungsgefahr ^ 9Ht

(P'plte 4 JTfrtih-̂ itScrrh?,
Montag , 15. Dezember 19 ,g

HeRöens - Theater.
Montag , den 15. Dezember . Abend » 7 Uhr.

Der Bogelhändler.
Opelette in 8 Akten von M . West und Leo Held . Musik von Karl Zeller.

In den Hauptrollen sind beichästlgi die Damen : Bilma Marbach , itmmn
Pelerp , Giiela illuri » : die Herren : Oskar Bugge , Ludwig Keppel,
Ed. Rosen a. G ., 3!. Oiino , Lud . Scherer , Kurt Stolzenberg , Jos . Wildt.

Ende gegen 9.8V Uhr.

| Wintergarten ;}
|i Wiesbaden f|
^ Scfiwalbacher Sfr. 8 Celcfon 602<). f
Ms  iuiun ||iii'"i"iii||)|iii|"«iin||||iin. ii||||ii"">ll|iii||iii"i"<nii||j|ii. . . . MM

Heute

Montag , 15 , Dez.
von

6 Uhr ab

Ball*fa

. . SMS
M ii « iiiiiiiiiiiin

«II llü.n.’ini IIII»:.„.:«I
6016

» "«SSI. .

Kchlen Sie
te auf meine"passenden, preiswerten

weihna chts geschenke.

12  Nik 'olasstratze 12
U Telefon 5228. Kittchenweise Slbgabe. Telefon 8228.

Besuchen Sie

SIMPLICISSIMUS
Künstlerspiele . [6163
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